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Vericht über die Generalverſammlung. 


Die Generalverſammlung des Gefängnisvereins fand am 15. April 
1891, Abends 6 Uhr im oberen Saale der Reſſource Concordia ſtatt. Zu 
derſelben hatte ſich eine Anzahl Mitglieder, darunter auch Damen, einge⸗ 
funden. Herr Prediger Auernhammer eröffnete und leitete die Verſamm⸗ 
lung. Derſelbe erſtattete den umſeitig mitgeteilten Jahresbericht für 1890/91. 
Darauf wurden die Beſchlüſſe des Vorſtandes vom 20. März 1891 (ſiehe 
Jahresbericht) vorgetragen und die Generalverſammlung befragt, ob ſie 
dieſen Beſchlüſſen ihre Zuſtimmung erteile. 

Zu der Bewilligung der 2500 Mk. zum Ankaufe des Grundſtückes 
Ohra Nr. 222, wurde einſtimmig die Genehmigung erteilt. Auch zur Ver⸗ 
waltung des Grundſtückes für Rechnung des Vereins wurde die Zuſtimmung 
gegeben, dabei jedoch die Erwartung ausgeſprochen, daß der Vorſtand in 


Erwägung ziehe und der nächſten Generalverſammlung berichte, ob und 


inwiefern dadurch eine Statutenänderung notwendig ſei. 

Die Jahresrechnungen für 1889 und 1890, welche von den Herren 
Stadtrat Claaſſen und Kaufmann Sudermann geprüft und für richtig be⸗ 
funden ſind, wurden genehmigt, und wurde die Decharge erteilt. Der Herr 
Schatzmeiſter, Stadtrat Hendewerk, legte den umſeitig mitgeteilten Kaſſen⸗ 


bericht für 1890 vor. 


Schließlich wurde zur Wahl des Vorſtandes geſchritten. An Stelle 
des aus dem Vorſtande ausgeſchiedenen Herrn Erſten Staatsanwalt Weichert 
wurde Herr Erſter Staatsanwalt Lippert zum Vorſitzenden des Vereins 
gewählt. Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden wurde Herr Prediger Auern⸗ 
hammer, zum Schriftführer Herr Staatsanwalt Claaſſen, zum Schatzmeiſter 
Herr Stadtrat Hendewerk, zu Beiſitzern die Herren Stadtrat Ad. Claaſſen, 
Rechtsanwalt Weiß, Kaufmann Sudermann wieder gewählt. An Stelle 
der beiden durch das Loos ausgeſchiedenen Herren Beiſitzer Konſiſtorialrat 
Franck und Fleiſchermeiſter Danziger wurden die Damen Frau General- 
ea, Taube und Fräulein Helene Mannhardt in den Vorſtand 
gewählt. 
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II. 


Jahresbericht für 1890/91. 


Der Gefängnisverein, der im Februar 1881 am hieſigen Orte ſich 
konſtituierte und am 11. Mai 1882 feine erſte Generalverſammlung abhielt, 
hat in der Zeit ſeines Beſtehens ſich fortſchreitend in erfreulicher Weiſe 
entwickelt. Derſelbe iſt gefördert worden, beſonders auch unter der that⸗ 
kräftigen Leitung des Herrn Erſten Staatsanwalt Weichert, welcher in 
der Generalverſammlung am 16. April 1888 zum Vorſitzenden erwählt 
wurde und in der Vorſtandsſitzung am 20. Januar d. J. in Folge 
ſeiner Verſetzung nach Stargard ſich von dem ihm ſo lieb gewordenen 
Vereine verabſchiedete. Es fei auch an dieſer Stelle feiner gedacht mit dem 
wärmſten Danke für ſein treues, unermüdliches Wirken auf dem Gebiete 
unſerer Vereinsthätigkeit. Die Zahl der Mitglieder des Vereins betrug am 
Anfang d. J. 168. (Nach dem Tage der Verſammlung traten noch 3 Mit⸗ 
glieder hinzu.) 

Für das Jahr 1890 betrug die Einnahme 1288 Mk. 77 Pf., ein⸗ 
ſchließlich 885 Mk. Jahresbeiträge, die Ausgabe 1257 Mk. 06 Pf. Der 
Beſtand des Vereinsvermögens ult. 1890 war 3495 Mk. 

Herzlichen Dank für alle Beiträge unſerer Mitglieder! 

Die von dem früheren Vorſitzenden Herrn Erſten Staatsanwalt Weichert 

geführte Liſte der Unterſtützten enthält ſeit dem 26. Februar 1890 bis 
Anfang Januar 1891 nicht weniger als 100 Nummern. Nach dieſer Liſte 
beſtand die zunächſt dargebotene Unterſtützung der männlichen Perſonen 
hauptſächlich in der Überweiſung an Seelſorger und an Vertrauensmänner 
des Vereins und der weiblichen in der Überweiſung an Frl. Helene Mann⸗ 
hardt und andere Damen. Weitere Unterſtützung bildete die Zuweiſung 
von Arbeit an eine Anzahl Perſonen, ferner die Gewährung von Aſyl und 
Beköſtigung. In einzelnen Fällen iſt auch bares Geld gewährt worden, 
beſonders Reiſegeld an ſolche Perſonen, die auswärts ihr Fortkommen zu 
finden hofften. 
Das Aſyl, welches wir für die männlichen Entlaſſenen in Stolzenberg 
eingerichtet haben, iſt ſeit Juni v. J. bis Anfang April d. J. von 11 Per⸗ 
ſonen benutzt worden, die ſich dort meiſt zur Zufriedenheit geführt haben; 
es iſt wiederholentlich in dieſer Zeit von Mitgliedern des Vorſtandes be⸗ 
ſucht worden. 

Die Zahl der unterſtützten entlaſſenen Mädchen und Frauen betrug 
im Ganzen 28, hiervon wurden 8 vorübergehend in dem Aſyl in der 
Bäckergaſſe untergebracht, bis ſie Arbeit fanden, 3 wurden Geldunterſtützungen 
gewährt, 2 Mädchen wurden ihren in anderen Städten wohnenden Eltern 
überwieſen, 1 Frau ward mit ihren Kindern nach Hamburg dem Manne 
nachgeſchickt, bei den übrigen wurde durch verſchiedene Fürſorge der Not 
geſteuert. Von 2 Pfleglingen, die feit 2¼ Jahren in demſelben ihnen 
nachgewieſenen Dienſte ſich befinden, iſt Frl. Mannhardt in der Lage, fort⸗ 
gehend Gutes berichten zu können. Zu den Ausgaben für die durch Frl. 
Mannhardt und die mit ihr verbundenen Damen in ſo dankenswerter Weiſe 
geübte Pflege der weiblichen Perſonen dient die in der Vorſtandsſitzung 
vom 6. November 1889 dem Frauengefängnisverein bewilligte Beihilfe von 
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| 
| | 
100 Mk., welche in vierteljährlichen Vorſchußraten vom 1. Oktober 1889 | 
ab gezahlt werden. i | 
Arbeitsſtellen für die männlichen Entlaſſenen fanden ſich in erfreulicher ] 
| Weiſe in der Danziger Olmühle, dem Baugeſchäft von Fey u. Benkmann E 
und bei den ſtädtiſchen Baggerarbeiten. f 
| Es gelang, eine vacante Kanzliſtenſtelle in der Artilleriewerkſtatt mit 
| einem monatlichen Gehalt von 75 Mark einem Handlungslehrling zu ver- 
| ſchaffen, einem Handlungsgehilfen wurde eine Anftellung in einer auswärtigen 
| Getreidehandlung verſchafft. 
Beſonders Erfreuliches bin ich in der Lage zu berichten bezüglich eines 
Arbeitsburſchen, welcher im Anſehluß an mehrere in Schwetz erlittene Ge- 
| fángnisftrafen von zuſammen 2 Jahren 91/2 Monaten, in der Provinzial- 
| beſſerungsanſtalt zu Konitz eine Nachhaft von 6 Monaten bis zum 26. Mai N 
| 1890 zu verbüßen hatte. Da es mir gelang, für denjelben eine Schiffs⸗ l l 
| jungenſtelle auszuwirken, die er ſchon Ende März v. J. hier antreten ſollte, 
ſo wurde er auf Anordnung des Herrn Regierungspräſidenten zu Marien⸗ i 
| werder vorzeitig aus der Haft entlaffen und durch die Anſtalt für die | 
| anzutretende Seereiſe ausgerüſtet hierhergeſchickt. Der Kapitän des Schiffes | 
| war jo freundlich, ihn ſogleich hier auf dem Bahnhof in Empfang zu | 
| nehmen und auf ſein Schiff zu bringen. Ich habe nun ermitteln können, j 
| daß er auf der ganzen Reiſe fic) als treuer und fleißiger Arbeiter bewährt 
und ſich das volle Vertrauen des Kapitäns erworben hat, und daß er die 
| 90 Mark, die er auf der erjten Reife fid) erſpart, feiner in dürftigen Ver- 
| hältniſſen lebenden Mutter übergeben hat. i 
Freilich ſolche Fälle wirklicher Beſſerung ſtehen in unſerer Vereins⸗ | 
| thätigkeit nur ſehr vereinzelt da. j 
| Wir haben oft ſchlimme Erfahrungen machen müſſen. Die gute und 
| lohnende Arbeit, die mühſam für entlaſſene Strafgefangene aufgefunden war, | 
| wurde in uns bekannt gewordenen Fällen auf das ſchnödeſte wieder auf⸗ | 
gegeben. Ein wegen ſchweren Diebſtahls beſtrafter Entlaſſener, dem der 
Verein Handwerkzeug im Werte von 20 Mark ſeinerzeit angeſchafft hatte, f 
verkaufte dasſelbe nach einigen Monaten, in welcher Zeit er lohnende Arbeit A 
erhielt, und es ward mir im Februar d. J. von dem Seelſorger der Gee | 
meinde, in welcher er wohnte, über ihn berichtet, daß er fic) wieder dm ' A 
Trunk ergeben ‚und ſchließlich in eine Todſchlägerei verwickelt zu 5 Jahren 
Zuchthaus verurteilt worden iſt. 
Bei unſerer ſchwierigen Arbeit ſteht uns auch zur Verfügung die Mit⸗ | 
hilfe von Vertvanensmännern aus den Gemeindeorganen der evangelischen | 
i 


Gemeinden St. Marien, St. Barbara, St. Trinitatis und St. Catharinen 
ſowie aus den katholiſchen Gemeinden St. Joſeph, St. Brigitten, zur König⸗ 
lichen Kapelle und Altſchottland. : | 
Das Königliche Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen hat dem Vor- 3 
ſtande unſeres Vereins unter dem 7. Juli 1890 mitgeteilt, daß der Herr | 
Minifter der geiftlichen rc. Angelegenheiten fortlaufend über die Entwicklung | 
der ſämtlichen wichtigeren Anſtalten und Vereine der inneren Miſſion a 
| unterrichtet zu fein wünſcht, und hat an dieſe Mitteilung das Erſuchen * 
| geknüpft, von jetzt ab alle erſcheinenden Jahresberichte dem Herrn Kultus⸗ , | 
| minifter in mindeſtens 2 Exemplaren einzureichen. ; 
| Der Vorſtand genehmigte, daß vom 1. Januar cr. ab auf 30 Exem⸗ 
plare des in Berlin erſcheinenden Arbeiterfreundes zum Preiſe von 3 Mark 
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abonniert wird. Die Exemplare follen jeden Sonntag an die Gefangenen 
verteilt werden. 

Schon in früheren Jahresberichten habe ich auf die Notwendigkeit eines 

Aſyls für ee entlaſſene Perſonen hingewieſen. 

Ich bin erfreut, nunmehr berichten zu können, daß jetzt ein Aſyl für 
Bn ſittlich gefallene Frauen und Mädchen eingerichtet wird, welches zunächſt 
ſolchen weiblichen Perſonen eine Zufluchtsſtätte gewähren ſoll, die aus 
Strafanſtalten entlaſſen werden und den ernſten Vorſatz haben, ein ordent- 
liches Leben zu beginnen und ſich mit ehrlicher Arbeit ihr Brot zu verdienen. 

Auf dem Congreß des Weſtpreußiſchen Provinzialvereins für innere 
Miſſion in Biſchofswerder am 22. Mai 1889 war dem Gefängnisverein 
auf unſer Geſuch eine Gabe von 150 Mark zur Einrichtung eines Aſyls für 
weibliche Entlaſſene bewilligt worden. 

Da ſich nun ein für dieſen Zweck febo günſtiges Grundſtück a einem | 
kleinen Garten und etwas Land in Obra fand, fo beſchloß der Vorſtand 
am 20. Januar d. J. aus dem Kapitalvermögen des Vereins 2500 Mark 
zum Ankauf dieſes Grundſtücks herzugeben und zur Hergabe dieſer Summe | 
die vom Provingialverein für innere Miſſion geſpendeten 150 Mark mitzu- 
verwenden. Fräulein Helene Mannhardt, die treue Förderin, der Aſyl⸗ | 
angelegenheit, beabſichtigte nun mit Diejen Mitteln und einem kleineren 39 
gejammelten Fonds das Grundſtück für den Preis von 6000 Mark — 4 
zu kaufen. 

Inzwiſchen iſt noch für dieſen Zweck eine Gabe von 4000 Mark aus | 
dem Nachlaß des edlen, vor kurzem entſchlafenen Fräulein Caroline Hen- | 
nings geſpendet worden, ſodaß eS möglich war, das Grundſtück Obra Nr. 222 | 
ſchuldenfrei zu übernehmen. | 

Für diefe Gabe der 4000 Mark aus dem Nachlaß des Fräulein Caro- | 
line Hennings fühle ich mich gedrungen, auch an dieſer Stelle dem wärm— 
ſten Danke Ausdruck zu geben. 

Das Aſyl ſoll zunächſt für 6 Mädchen eingerichtet werden, die in der 
Anſtalt zur Arbeit in Haus und Garten, beſonders auch zur Beſorgung 
von Wäſche angehalten werden. Eine Diakoniſſin aus dem Danziger: ; 
Mutterhauſe ſoll der Anſtalt als Pflegerin vorſtehen. An der Spitze des 
Vorſtandes, welcher ſich zur Begründung dieſes Aſyls gebildet hat, ſteht Frau | 
Generalfuperintendent Taube, welche der Sache d das lebhafteſte Intereſſe ſchenkt. 

In feiner Sitzung vom 20. März d. J. beſchloß der Vorſtand des 
Gefängnisvereins von der Generalverſammlung zu erbitten: | 

a) nachträglich die Genehmigung zur Bewilligung der 2500 Mark zum 

Ankaufe des Grundſtückes Ohra Nr. 222, | 

b) die Genehmigung zur Verwaltung des Grundſtückes für Rechnung 

des Vereins. 4 

So fördere denn der allgiitige Gott unſer Werk! Wir wollen’s halten 
mit dem Wort des Apoſtels: „Laſſet uns aber Gutes thun und nicht | 
müde werden; denn zu feiner Zeit werden wir auch ernten ohne Auf 
hören!“ 


Der ſtellpertretende Vorſitzende. 


Auernhammer. 


II. a 
SKaffen-Beridt des Gefängnis-Vereins 1890. | 
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I. Einnahme. 


| a. Kaſſenbeſtand am 1. Januar 1890. Mk. 90,97 | 
b. Beiträge Der Mitglieder VVV i 

| c. Außergewöhnliche Einnahmen. N 
| Diomnik und Schäfer, Buße zweier Diebinnen Mk. 73,— | 
| Sudermann, Anlaß einer Erbſchaft .. „, 50,— | 
AS Rückzahlung eines Darlehns d. Frl. Mannhardt „ 26,— ‚| 
| 1 . | 
| d. Zinſen. ; 
Mk. 2700 Weſtpr. Pfandbrf. 3½ % vom ri 
m Sul SO "8.1. ult 907.8 X a 4060), 142,80. | 

Mk. 600 3½ % Danzig. Hypotheken⸗Pfdbr. | 

vom 1. Juli 1889 bis 31. December 1890 „ 21,— 163,80 | 

ESA JR, Oj 


Summa Mk. 1288,77 


II. Ausgabe. 
An Aſylmiete, Unterſtützungen, Verpflegungskoſten, 


Inſertionsgebühren, Incaſſo . Mk. 675,46 alien 

Mk. 600 3½% N Dypotheten: Bian. Sn 

Re OBO Po 5. A nl EBT Y 

ee , IN „ 8 1257,06 | 

Saldo⸗Vortrag Mk. 31,71 

| | Vermögens⸗Beſtand Ende 1890. | | 
| an 0 Mk. 2720, Weſtpr. Pfandbriefe. . Mk. 2720 4 
31/,0 Mk. 600 Danziger Hypotheken⸗ Pfandbriefe „7600 5 

2 (bei der Weſtpr. Darlehnskaſſe h R 

1 Sparkaſſenbuch Nr. 150581 . . . eo l 
| 1 desgl. e e 25 W 
| Summa Mk. 3495 ll 
Danzig, den 31. December 1890, ji 
{ ; ja 
Fr. Hendewerk. ha 
| d 
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Geh. Commerzienrat 15 


M 8. 
1. Abegg, Geh. Sanitit3: u. Me: 
dieinalrat. , ; 0 — 
2. Adam, Rechtsanwalt. A ee 
3. Alter, Daniel, Kaufmann. 5 — 
4, Anger, Schlofjermeifter , a= 
5. Auernhammer, Prediger.. 3 — 
4.46. Behrend, Dr., ME Ró: 
wigóbetrg . . 2 5 — 
7. Behrendt, Rechtsanwalt CRS = 
| Preven garo Berger, Stadtrat . 5 — 
eta g. Bernicke, Kaufmann . 5 
10. Bertling, Archidiatonus . 5 — 
11. Bielewicz, Rechtsanwalt. 5 — 
12. Biſchoff, Stadtrat. 3 — 
18. Biſchoff, Gerichtsaſſeſſor. . 5 — 
14. Blech, Fräulein Elifabeth, . 3 — 
15. Bleek, Frau Rentiere 5 — 
16. Boehm, Commerzien rat. 5 — 
17. Boie, Superintendent. f 3 — 
18. Brandt, Heinrich, Weingroßhdl. 10 — 
19. Buhlers, Oberregierungsrat 3 — 
+ 28. Chales de Beaulieu, . 5 — 
21. Citron, Rechtsanwalt. 5 — 
22. Elaaſſen, Commerzien rat 5 — 
23. Claaſſen, Adalf, Stadtrat . 20 — 
24. Clanſſen, Albert, Kaufmann 5 — 
25. Clanen, Staatsanwalt. De 
26. Damme, Commerzienrat. . 10 — 
27. Danziger, Fleiſchermeiſter 3 — 
28. Dobe, Rechtsanwalt 5 — 
29. Döring, : Berwaltungägerichts“ 
Divector E „8 — 
4-38. Durand, Stadtrat . 5 — 
31. Glens, Seeretair der Ranj- 
mannſchaft A . J 3 — 
+32. Erdmann, Bäckernteiſter. 5 — 
35. Farne, Dr. „Kreisphyſikus 5 — 
34, Ferber, Rechtsanwalt 5 — 
` 35. Finke, Oberlehrer . : 3 — 
36. Foth, Amtsvorſteher, Biganten- 
berg - 3 — 
37. h Conſiſtorialrat p 3 — 
38. Frank, Amtsgerichtsrat, Lang⸗ 
fuhr B= 
39. Freymuth, Dr., ‘Sreigp hurts. 6 — 
40. Fühſt, Prediger 3 — 
41. Gall, Rechtsanwalt 10 — 
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Verzeichnis der Mitglieder des Gefängnis⸗Vereins zu Danzig. 


43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

48. / 
Gröning, Buchdruckereibeſitzer . 

Gronau, Kaufmann i 

. Hank, Rechtsanwalt. 

2. Harsdorf, Kaufmann 


€ 
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Glaubitz, Brauereibeſitzer 
Goeritz, Landgerichtsrath 
Goetz, Dr. med. 

Gohrband, Tiſchlermeiſter 
Goldmann, Rechtsanwalt 
von. Gramatzki, Landrat 
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58. 
60. 
61. 


62. 
63. 
64, 
65. 


66. 
67. 


68. 


69. 


58. Hendewerk, Stadtrat 
54. 
35, 
56, 


57. 


Herr, Staatsanwalt .. 
Hevelke, Confiftorialvat. 

Heyn, Commerzienrat 
Hildebrandt, Dr., Geh. Sani⸗ 
tätsrat. . 

Hintze, Dr., Sberſtabsarzt a. D. 
Hinze, Landesrat 
Hoffmann, Prediger ‘ 
uon Holwede, Regierungspräſid. 
Hupfeldt, Staatsanwalt. 
Inerkel, Landesdivector . 
Jork, Stadtrat n 
Jinke, Albert, Kaufmann 
Jüncke, Wilhelm, Kaufmann 
Nafemann, Buchdruckereibeſitzer 
Reruth, Rechtsanwalt A 
Mach, Conſiſtorialrat. 


70. Rit, Paſtor. 


71. 
72. 
(73. 
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74. 
75. 
76. 
eh 
78. 
igs 


80. 
81. 
82. 


83. 
SA. 


85. 


86. 
87. 


Ropſch, Fräulein : 
Kolbe, Paftor . 
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Rombrowski, Dr., Gerichts- 

aſſeſſor. Ne 
Roemork, Stadtrat 5 
Nownatzki, Rentier 3 
Rreßmann, Conſul A SR: 
Rıufe, Geh. Regierungsrath 3 
Kuehne, Dr., Regierungsrat 3 
Rupferſchmidt, Director der 

AA 5 
Porm, Joſeph 3 
Lachmann, 5. RER 10 
Teimert, Fl eiſchermeiſter 5 


Leuze, Exec. 
U. Peipziger, Exc. Oberpräſident 10 
Teuyſohn, Rechtsanwalt. 3 
Nindner, Juſtizrat. : 
Fippert, Erſter Staatsanwalt. 


Generallieutenant 10 
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105. 


106 


| 107. 
108. 
109. 


110. 

Lk, 

112. 

113: 

114. 

145. 

2116. 

babe, 

118. 

TERN 

| 120. 
| 1. 
| 122. 


123. 
124. 
125, 
126. 


. Tynke, Fräulein 
. Malstki von Brycbintewsti, 


0. Malzahn, Prediger > 


f Mannhardt, Geſchwiſter 
3. Martiny, a ol 
„Maurach, Landrat 


Mir, Landgerichtsdirector. . 1 
. Mix, Commerzienrat 

9. Momber, Kaufmann s 

j Mor genteffer, Amtsrichter 

: Miller, Dey 


von Meißwitz, Greifen, Poli- 


EN 


Generalmajor 


Mannhardt, Prediger 


Metzing, Kaufmann, Langfuhr 1 
Meyerß Dr., Rechtsanwalt 


Regierungsrat. 
Mlünſterber g, Kaufmann 
Neumann, Oeconom der Loge 
Eugenia. N 
non Mieſſen, Rentier j 
Nothwanger, Generalconſul . 
Oltmann, Landesbaurat 
Oſtermeyer, Paftor - 
Wanten, Dr., Director . . . 
Pngkiet, Rechtsanwalt, Pr. 
Stargard . TAT 
uo Kaufmann 
Penner, Brauereibeſitzeer i 
Perlbach, Kaufmann 
Petſchow, Stadtrat. 8. 
Plagemann, Gerichtsaſſeſſor . 
Perihel, Gerichtsreferendar 
von Puſch, EL ER 
Quitt, Frau Dr. 
Maſchke, Gerichtsaſſeſſor 
Mathleu, Oberregierungsrat 
Neimann, Rechtsanwalt 
Wierk, Rechtsanwalt. ; 
Aodenarker, E., Brauereibe⸗ 
es 5 Mio e 
todenarter, Conful . 
Roucnhagen, Rentiere 
lonenhagen, Pr., Kaufmann 
Miintker, Rittergutsbeſitzer, 
Kokoſchken : 
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zeidirector , 
. Śnabel, Kaufmann ; 
Samter, Dr., Stadtrat . 
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145. 


130. 
131. 
132. 


Sumter, Rechtsanwalt 
Sauer, Buchdruckereibeſitzer 
Schäfer, Kaufmann 
133. Scheinert, Buchhändler. 
134. Schellwien, Kaufmann ; 
135. von Schumann, 3 Be 
prafident. . . : A 
Seifert, Frl. Marie 
Seiten, Dr., Sanitätsrat 
Siemens, Brennereibeſitzer, St. 
Albrecht. ¿AE 
Siewert, N., Kaufmann 
Silber ſtrin, Dr., Rechtsanwalt 
Sperrling, e 
Spore, Pfarrer 
Stark, Dr. Mebicinalrat - 
Steffens, WM, Conjul . 
Steffens, o. Kaufmann 
Stobbe, H., Kaufmann. 
Stabbe, Heinr., Rentier 
Stobbe, Y. F., Rentier 
Stoddart, Kaufmann 
Sudermann, Kaufmann 
Syring, Rechtsanwalt A $ 
Taube, Frau e ee 
tendent . ; A 
Teßmer, Juſtiz rat 
Thun, Sandgerichtsrat . w. 
Tomaſchke, ch aS 
Stargard £ 
Tornwald, Dr. med. 
Trampe, Stadtrat 
Tube, Dr. „Militairoberpfarrer 
159. Wachs, Frau Dr., Holſtein 
160. Wallenberg sen., Dr. med. 
161. Weinlig, Dr. „Prediger. 
162. Weiß, Rechtsanwalt. 
163. Wendt, Stadtrat. 
164. Werner, Dr., Rabbiner 
155, Weisel, Regierungsrat ake 
166. Wiebe, Dr., Medieinalrat. 
167. Willers, Dr., Regierungsrat. 
S. x Winker, a a 
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140. 
141. 
142. 
143. 
144. 
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147. 
148. 
149. 
150; 
151. 
152. 


153. 
154. 
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156. 
157, 
158. 


169. höhe, Kaufmann, Ohra ne 
170. Zimmermann, Stadtrat 
YE. Pywietz, Beſitzer, Oliva 
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Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 
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DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i wlasciciela zastrzezone. 
Kopiowanie, wypozyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w calosci lub we fragmentach zabronione. 
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